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Gemeinsames Projekt von Kreßberg 
und Fichtenau schafft neue Perspek-
tiven für die wirtschaftliche Entwick-
lung
Am Freitag, 25. September 2026, wurde 
der Interkommunale Gewerbepark 
Kreßberg-Fichtenau bei Bergbronn 
feierlich eingeweiht. Rund 100 geladene 
Gäste, darunter zahlreiche Ehrengäste, 
die ehemaligen Grundstückseigentü-
mer, Vertreter der beteiligten Unterneh-
men und Planungsbüros sowie die an-
grenzende Bevölkerung aus Bergbronn, 
waren zusammengekommen, um den 
Abschluss eines Projekts zu feiern, 
dessen Geschichte bereits vor rund 
zehn Jahren begonnen hatte.

Zur offiziellen Einweihungsfeier be-
grüßte Bürgermeisterin Annemarie 
Mürter-Mayer, zugleich Verbandsvor-
sitzende des Zweckverbands Inter-
kommunaler Gewerbepark Kreßberg-
Fichtenau, die Gäste. Besonders 
willkommen hieß sie ihre Kollegin und 
stellvertretende Verbandsvorsitzende, 
Bürgermeisterin Anja Schmidt-Wage-
mann, Finanzdezernent Jonathan Rich-
ter vom Landkreis Schwäbisch Hall und 
Crailsheims Sozial- und Baubürger-
meister Jörg Steuler sowie die Mitglie-
der der Gemeinderäte.

Ihr Dank und Gruß galt außerdem den 
beteiligten Planungs- und Ingenieur-
büros, den ausführenden Unterneh-
men, den ehemaligen Grundstücksei-
gentümern und insbesondere auch den 
Nachbarn des Gewerbeparks und der 
anwesenden Bevölkerung von Berg-
bronn.

Von der Idee zum fertigen Gewerbe-
park
In ihrer Ansprache blickte Bürgermeis-
terin Mürter-Mayer auf die lange Ent-
stehungsgeschichte des gemeinsamen 
Projekts zurück. Die Idee eines inter-
kommunalen Gewerbegebiets bei 
Bergbronn war erstmals 2016 öffentlich 
im Kreßberger Gemeinderat beraten 
worden. Im Jahr 2017 schlossen sich 
Kreßberg und Fichtenau zum Zweck-
verband Gewerbepark Kreßberg-Fich-
tenau zusammen.
Nach einer längeren Phase, in der das 
Projekt zunächst nicht weiterverfolgt 
worden war, nahm die Planung ab 2021 
wieder deutlich an Fahrt auf. Die Bür-
germeisterin betonte, dass für sie die 
Notwendigkeit einer interkommunalen 
Zusammenarbeit bei der Gewerbean-
siedlung stets außer Frage gestanden 

habe. Unterschiedliche Voraussetzun-
gen bei der regionalplanerischen Aus-
weisung von Gewerbefl ächen und bei 
der Verfügbarkeit geeigneter Flächen 
hätten letztlich den Weg für eine ge-
meinsame Lösung bereitet.

Von 2022 bis Anfang 2024 wurden die 
weiteren Schritte der Bauleitplanung 
einschließlich Öffentlichkeitsbeteiligung 
und behördlicher Genehmigung durch-
geführt. Im Oktober 2024 wurden die 
Ingenieurleistungen vergeben und die 
Ausführungsplanung aufgenommen. 
Parallel erfolgten der Grunderwerb und 
die weiteren Vorbereitungen für die Er-
schließung. Am 7. April 2025 wurden 
schließlich die Erschließungsarbeiten 
vergeben. Mit dem symbolischen Spa-
tenstich am 20. August 2025 begann 
die sichtbare Umsetzung des Projekts.

Interkommunaler GewerbeparkInterkommunaler Gewerbepark
Kreßberg-Fichtenau feierlich eingeweihtKreßberg-Fichtenau feierlich eingeweiht

Offi zielle Eröffnung durch (von links nach rechts): Finanzdezernent Jonathan Richter (Land-
ratsamt SHA), Steffen Kunert (CDM Smith SE), Bürgermeisterin und Vorsitzende des Ge-
werbeparks Kreßberg – Fichtenau Annemarie Mürter-Mayer, Bürgermeisterin Anja Schmidt-
Wagemann und Johannes Käser (Firma Thannhauser Straßen- und Tiefbau GmbH)
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Erfolgreiche Umsetzung unter dem 
Kostenansatz
Die Erschließungsarbeiten verliefen 
nach den Worten der Bürgermeisterin 
im vorgesehenen Zeitplan. Gemeinsam 
mit dem Ingenieurbüro CDM Smith SE 
und der Thannhauser Straßen- und 
Tiefbau GmbH aus Fremdingen seien 
die während der Bauphase auftreten-
den Herausforderungen konstruktiv 
und zuverlässig gelöst worden.

Besonders erfreulich sei dabei die Ent-
wicklung der Kosten gewesen: Statt 
der ursprünglich veranschlagten 6,1 
Millionen Euro beliefen sich die Bau-
kosten auf rund 3,6 Millionen Euro. Zu-
sätzlich konnten für das Projekt Förder-
mittel in Höhe von 750.000 Euro aus 
dem Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum eingeworben werden.

Neun Hektar für die gewerbliche Ent-
wicklung
Der Interkommunale Gewerbepark um-
fasst insgesamt rund neun Hektar. Da-
von stehen etwa 62.000 Quadratmeter 
als veräußerbare Gewerbeentwick-
lungsfl äche zur Verfügung. Die Lage in 
unmittelbarer Nähe zur Autobahnauf-
fahrt auf die A7 und ohne Ortsdurch-
fahrt bietet gute Voraussetzungen für 
die weitere gewerbliche Entwicklung.
Bürgermeisterin Mürter-Mayer bezeich-
nete die Investition in ihrer Ansprache 
als wichtigen Baustein für die zukünfti-
ge Entwicklung beider Kommunen. Mit 
dem Gewerbepark seien die Gemein-
den für die kommenden Jahre gut auf-
gestellt und hätten eine wichtige 
Grundlage für Wachstum, Innovation 
und eine langfristig tragfähige Entwick-
lung im ländlichen Raum geschaffen.

Rücksicht auf die angrenzende Be-
völkerung
Bei der Planung und Umsetzung des 
Gewerbeparks war auch die angren-
zende Bevölkerung in Bergbronn stets 
im Blick. Ziel von Verwaltungsführung, 
Gemeinderäten und Zweckverbands-
versammlung war es, die Auswirkun-
gen auf den Ortsteil möglichst gering zu 
halten.

So wurden die zulässigen Gebäude-
höhen entsprechend der Bauleitpla-
nung im zentralen Bereich auf die ab-
gesenkten Geländeteile verwiesen. Ein 
zusätzlicher, noch zu bepfl anzender 
Wall soll die Sicht auf die Gebäude re-
duzieren. Für den westlichen Teil des 
Gewerbeparks wurden außerdem Vor-
gaben getroffen, die Gebäudeöffnun-
gen in Richtung Bergbronn untersagen 
und damit zusätzlichen Lärmschutz 
gewährleisten sollen.

Interkommunale Zusammenarbeit 
als Erfolgsfaktor
In ihrem Rückblick stellte die Bürger-
meisterin besonders die Zusammen-
arbeit zwischen Kreßberg und Fichten-
au heraus. „Ohne Fichtenau gäbe es 
diesen Gewerbepark nicht – ohne Kreß-
berg gäbe es ihn auch nicht“, fasste sie 
die Bedeutung des gemeinsamen Pro-
jekts zusammen.

Dass der Gewerbepark nun fertiggestellt 
werden konnte, sei das Ergebnis einer 
langjährigen und intensiven Zusammen-
arbeit zahlreicher Beteiligter. Mürter-
Mayer dankte den Gemeinderäten aus 
drei Amtsperioden, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der beiden Verwaltun-
gen, den Genehmigungsbehörden, den 
Planern und Ingenieuren sowie den aus-
führenden Firmen.

Ein besonderer persönlicher Dank galt 
den ehemaligen Grundstückseigentü-
mern, mit denen offene und faire Ge-
spräche geführt worden seien und die 
den erforderlichen Grunderwerb er-
möglicht hätten. Auch Bürgermeisterin 
Anja Schmidt-Wagemann dankte Mür-
ter-Mayer ausdrücklich für ihre verläss-
liche Unterstützung und die gemein-
same Überzeugung, dass die 
interkommunale Zusammenarbeit der 
richtige Weg gewesen sei.

Landkreis unterstrich Bedeutung 
interkommunaler Zusammenarbeit
Im Anschluss an die Ansprache der 
Verbandsvorsitzenden sprach Finanz-
dezernent Jonathan Richter für den 
Landkreis Schwäbisch Hall.

Er unterstrich die Bedeutung der inter-
kommunalen Zusammenarbeit und 
würdigte das gemeinsame Vorgehen 
von Kreßberg und Fichtenau.

Gerade für Kommunen im ländlichen 
Raum sei es von großer Bedeutung, 
Entwicklungsmöglichkeiten gemein-
sam zu nutzen, Kräfte zu bündeln und 
Projekte über Gemeindegrenzen hin-
weg zu realisieren. Der Interkommuna-
le Gewerbepark Kreßberg-Fichtenau 
sei hierfür ein sichtbares Beispiel.

Offi zieller Banddurchschnitt und ge-
meinsamer Ausklang
Beim anschließenden offi ziellen Band-
durchschnitt wurde der Gewerbepark 
schließlich symbolisch seiner Zukunft 
übergeben. Bei Essen und Getränken 
klang die Einweihungsfeier anschlie-
ßend in geselliger Runde aus. Es wurde 
miteinander gesprochen, zurückge-
blickt und natürlich auch ein wenig auf 
das Erreichte angestoßen.

Aus einer Idee, die vor zehn Jahren 
noch für Diskussionen sorgte, ist 
heute ein gemeinsames Zukunfts-
projekt von Kreßberg und Fichtenau 
geworden. Die Einweihung war da-
mit nicht nur der Abschluss einer 
intensiven Planungs- und Bauphase, 
sondern zugleich der Startschuss für 
die weitere Entwicklung des Ge-
werbeparks und damit für neue Per-
spektiven in unserer Region.
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Übergabe des Energieberichts für 2024 bis 2025

Unser Energiemanagement ist die wesentliche Grundlage 
unserer gemeindlichen Klimaschutzstrategie. Der jüngst 
dem Gemeinderat vorgelegte erste Energiebericht zeigt 
bereits eindrücklich, welche Einsparpotenziale in unseren 
kommunalen Liegenschaften und Anlagen identifi ziert 
wurden und wie sich Maßnahmen, die in den vergangenen 
Jahren angegangen wurden, ganz konkret insbesondere 
auf unsere Strom-, Wasser- und Wärmeverbräuche aus-
gewirkt haben und noch auswirken werden. Besonders 
lohnenswert war z. B. die Installation von neuen PV-Anla-
gen auf dem Kindergarten in Waldtann, der Kläranlage und 
der Turnhalle in Marktlustenau sowie der Heizungstausch 
im Gebäudekomplex Schule/Hallen/Kindergarten Markt-
lustenau, die neuen Heizungen im Kindergarten Waldtann, 
in der Kläranlage und in der Bräugasse 1.

Der Bericht spricht zudem weitere Maßnahmen an, die 
Grundlage für künftige strategische Investitionsentschei-
dungen sein können. Er ist auf der Gemeindehomepage im 
Ratsinformationssystem unter: https://kressberg.ris-portal.
de/web/guest/sitzungen?sitzungId=219724 eingestellt und 
kann so jederzeit im Detail nachgelesen werden.

Das Foto zeigt Bürgermeisterin Annemarie Mürter-Mayer mit 
der kommunalen Energiemanagerin Kathrin Vogel (Klimazen-
trum Landkreis SHA).

Im vierten Teil der Erfolgsreihe kommen neue magi-
sche Tiere, Geheimnisse enthüllen sich und Themen 
wie Freundschaft, Mobbing und Zusammenhalt ma-
chen dieses Filmabenteuer spannend, emotional und 
unterhaltsam.
An der Wintersteinschule sind Kinder und ihre sprechen-
den Tiergefährten unzertrennlich miteinander verbunden. 
Ida fi ndet durch Zufall heraus, dass die Wintersteinschule 
geschlossen werden soll. In der anstehenden Schul-
challenge erkennen Ida und ihre Klasse ihre letzte Chan-
ce, die Schule und damit die magische Gemeinschaft zu 
retten. Zu ihrem Schrecken erfährt Miriam, dass ihre ei-
gentliche Schule ebenfalls an dem Wettbewerb teil-
nimmt. Unter Druck gesetzt von ihrer alten Klasse gerät 
Miriam zwischen die Fronten. Kann die Wintersteinschule 

die Schulchallenge gewinnen? 
Und kann die Klasse da-
durch die Schulschließung 
verhindern? Wir dürfen ge-
spannt sein!

Die Vorstellung am Donnerstag, den 15.10.2026, in der alten Kreß-
berghalle in Marktlustenau beginnt um 16.00 Uhr. Der Eintritt be-
trägt 1,50 €. Der Film ist freigegeben ohne Altersbegrenzung und 
dauert bis 17.40 Uhr.

Abschließend ein Hinweis an die Eltern unserer Filmkistebesu-
cher: Der Film erhielt die FSK-Freigabe ohne Altersbegrenzung. 
Wir möchten Ihnen die freiwillige Empfehlung vom Bundesver-
band Jugend und Film e. V. weitergeben, die diesen Film ab 8 
Jahre empfi ehlt. Bitte bedenken Sie dies, wenn Sie Ihr Kind ins 
Kinderkino im Monat Oktober lassen.

Im vierten Teil der Erfolgsreihe kommen neue magi-

Filmkiste-Kinderkino in Marktlustenau:

Die Schule der magischen Tiere –
Teil 4 am 15.10.2026

Filmkiste-Kinderkino in Marktlustenau:
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Bürgerbüro und  
Standesamt aufgrund 

von Fortbildung  
geschlossen

Das Bürgerbüro und das Standesamt 
sind am Donnerstag, 8. Oktober 2026, 
aufgrund einer Fortbildung ganztägig 
geschlossen.
Des Weiteren wird bereits heute darauf 
hingewiesen, dass das Bürgerbüro und 
das Standesamt am Dienstag,   
20. Oktober 2026, sowie am Mittwoch, 
21. Oktober 2026, ebenfalls aufgrund 
einer Fortbildung ganztägig geschlos-
sen sind.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

das Zusammenleben von Mensch und 
Natur gut funktioniert, braucht es An-
sprechpartner vor Ort. Genau hier kommen 
unsere Biberberatenden ins Spiel.

Ihre Aufgaben:
•	 	Ansprechperson für Bürgerinnen und 

Bürger bei Fragen rund um den Biber
•	 	Einschätzung von Biberspuren und 

möglichen Konfliktsituationen
•	 	Unterstützung der Naturschutzbehörde 

bei Ortsterminen
•	 	Information und Aufklärung über den 

Lebensraum und die Lebensweise des 
Bibers

Das bringen Sie mit:
•	 	Interesse an Natur- und Artenschutz
•	 	Freude am Austausch mit Menschen
•	 	Zuverlässigkeit und Engagement
•	 	Grundkenntnisse in der Naturbeobach-

tung

Das bieten wir:
•	 	eine fachliche Einführung und Schulung 
•	 Austausch mit Fachleuten und anderen 

Ehrenamtlichen
•	 	eine spannende Aufgabe im praktischen 

Naturschutz
•	 	Unterstützung durch die untere Natur-

schutzbehörde

Interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktauf-
nahme!
Untere Naturschutzbehörde Landkreis 
Schwäbisch Hall
E-Mail: Naturschutzbehoerde@LRASHA.de, 
Telefon: 0791/755-7397

Klimazentrum Landkreis Schwäbisch Hall

Photovoltaik:  
Schnelles Handeln kann sich 
lohnen
Für Photovoltaikanlagen könnten sich 
die Förderbedingungen ab 2027 deut-
lich verändern. Grundlage ist der Ent-
wurf zur Reform des Erneuerbare-Ener-
gien-Gesetzes (EEG 2027), der derzeit 
parlamentarisch beraten wird und noch 
angepasst werden kann. Die Energie-

Die UNB Schwäbisch Hall 
sucht ehrenamtliche Biber-
berater (m/w/d)
Die Untere Naturschutzbehörde des Land-
kreises Schwäbisch Hall (UNB SHA) sucht 
ab sofort engagierte ehrenamtliche Bi-
berberaterinnen und Biberberater zur 
Unterstützung beim Bibermanagement im 
Landkreis und im Gemeindegebiet Kreß-
berg.
Der Biber ist in unserer Region bereits 
wieder fester Bestandteil der Natur. Damit 

Forstbetriebsgemeinschaft 
Kreßberg
Mitgliederversammlung 2026
Die Mitgliederversammlung der FGB 
Kreßberg
findet am Dienstag, den 03.11.2026,
im Feuerwehrmagazin in Waldtann statt.
Beginn: 19.30 Uhr
Jedes Mitglied erhält eine schriftliche 
Einladung.

Der Vorstand
Steffen Friedl

FÜHRUNGEN 
Erleben Sie unsere 
Kläranlage bei 
geführten Touren

SPANNENDE 
INFORMATIONEN
Alles zu den 
Prozessabläufen 
in der Kläranlage

FÜR DAS 
LEIBLICHE WOHL 
sorgt der  
BC Marktlustenau 

KINDERTISCH
Kreativangebote 
für Kinder 

11:30 Uhr 
Ansprache der 
Bürgermeisterin

HÜPFBURG
Spiel und Spaß  
für unsere kleinen 
Besucher 

ADRESSE 
Rotfeld 22 
74594 Kreßberg

Einweihung • Einweihung • Einweihung

Tag der offenen Tür Kläranlage Riegelbach
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beratung der Verbraucherzentrale er-
läutert die wichtigsten geplanten Än-
derungen und zeigt,  worauf 
Verbraucher/innen bei der Planung ei-
ner Solaranlage achten sollten.
Bislang erhalten Betreiber/innen neuer An-
lagen 20 Jahre lang eine feste, garantierte 
Einspeisevergütung. Diese dauerhafte 
Garantie soll nach den aktuellen Reform-
plänen für neue Anlagen entfallen. Vor-
gesehen ist stattdessen eine befristete 
Übergangszahlung von bis zu 36 Monaten 
– gestaffelt nach Anlagengröße und Jahr 
der Inbetriebnahme. Sie soll ab 1. Januar 
2027 bei 5,2 Cent/kWh starten und ab Au-
gust 2027 halbjährlich sinken. Spätestens 
ab 2030 wäre für neue Anlagen keine ge-
setzliche Einspeisevergütung mehr vor-
gesehen – Überschussstrom müsste dann 
über einen Direktvermarkter zu schwan-
kenden Börsenpreisen verkauft werden. 
Auch die höher vergütete Volleinspeisung 
soll entfallen und ist nach aktuellem Stand 
nur noch bis Ende 2026 möglich.

Was das für neue Anlagen bedeutet
Für bestehende Photovoltaikanlagen än-
dert sich nichts: Die zugesagte Vergütung 
bleibt über die gesamte Förderlaufzeit er-
halten. Wer seine Anlage noch bis Ende 
2026 in Betrieb nimmt, könnte sich zudem 
die derzeit geltenden Förderbedingungen 
sichern.
Für spätere Anlagen sind nach aktuellem 
Stand nur noch befristete und sinkende 
Vergütungen vorgesehen. Marco Straub 
von der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg und dem Klimazentrum: „Die 
Wirtschaftlichkeit einer neuen Photovol-
taikanlage wird künftig noch stärker davon 
abhängen, wie viel des erzeugten Stroms 
im Haushalt selbst genutzt werden kann.“ 
Einnahmen aus der Einspeisung würden 
hingegen an Bedeutung verlieren.

Konkrete Tipps für Verbraucher/innen
•	 Startzeitpunkt prüfen: Wer mit seiner 

Solaranlage noch 2026 in Betrieb gehen 
möchte, sollte Planung und Installation 
jetzt anstoßen, um sich die bisherigen 
Vergütungssätze zu sichern.

•	 Wirtschaftlichkeit individuell berech-
nen lassen: Anschaffungskosten, Er-
trag, Eigenverbrauch und künftige 
Strompreise gegenüberstellen – idealer-
weise mit unabhängiger Beratung.

•	 Anlage stärker am eigenen Bedarf 
ausrichten: Da künftige Erlöse für Über-
schussstrom unsicherer werden, kann 
es wirtschaftlich sinnvoller werden, die 
Größe der neuen Anlage stärker am ei-
genen Strombedarf auszurichten.

•	 Batteriespeicher einplanen: Ein Batte-
riespeicher kann den Eigenverbrauch 
deutlich erhöhen, da der tagsüber er-
zeugte PV-Strom auch in den Abend- 
und Nachtstunden genutzt werden kann.

•	 Wärmepumpe und E-Auto mitdenken: 
Wer den Umstieg auf eine Wärmepumpe 
oder ein E-Auto plant, sollte den zusätz-
lichen Strombedarf bereits bei der Pla-
nung berücksichtigen. 

•	 Angebote vergleichen: Mehrere Ange-
bote einholen, Ertragsprognosen kritisch 
prüfen und Anbieter auf Seriosität che-
cken.

•	 Direktvermarktung im Blick behalten: 
Bei Anlagen ohne feste Vergütung Kon-
ditionen verschiedener Direktvermarkter 
vergleichen und technische Vorausset-
zungen (intelligentes Messsystem) ein-
planen.

„Wer unsicher ist, ob sich der Kauf einer 
neuen Anlage noch lohnt, sollte das nicht 
allein anhand der Vergütung entscheiden, 
sondern die individuelle Situation prüfen 
lassen“, rät Marco Straub. „Unabhängig 
von der Diskussion um die Einspeisever-
gütung bleibt Photovoltaik für viele Haus-
halte eine Möglichkeit, einen Teil ihres 
Strombedarfs selbst zu decken und sich 
unabhängiger von den Entwicklungen auf 
den Energiemärkten zu machen.“ 

Unabhängige Beratung schafft Orientie-
rung
Die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg unterstützt 
Verbraucher/innen bei Fragen rund um 
Photovoltaik, Eigenverbrauch und Ein-
speisevergütung. Dabei können unter an-
derem Gebäudehülle, Heizung, erneuerba-
re Energien und Fördermöglichkeiten 
betrachtet werden. Die Beratung findet 
telefonisch oder in einem persönlichen Ge-
spräch statt. Unsere Fachleute informieren 
anbieterunabhängig und individuell. Für 
einkommensschwache Haushalte mit ent-
sprechendem Nachweis sind alle Bera-

tungsangebote kostenfrei. Mehr Informa-
tionen gibt es auf

www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de

oder unter unserer bundesweit kosten-
freien Hotline 0800/809802400 oder direkt 
beim Klimazentrum unter 07904/ 9459910. 
Die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale wird gefördert vom Bundesministeri-
um für Wirtschaft und Energie.

Wartung der  
Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in der KW 44 
(26.10. bis 30.10.) die turnusmäßige 
Wartung der Straßenbeleuchtung in der 
Gemeinde Kreßberg durch.
Alle Einwohner werden gebeten, defek-
te Straßenlampen bei der Gemeinde-
verwaltung unter der Tel.-Nr.: 07957/ 
9880-50 (Herr Hofmann) zu melden.

„Konsequent sein! Das sagt sich so einfach...“
Das Elternseminar (zwei aufeinander aufbauende Abende) findet an der 
Erziehungs- und Familienberatungsstelle statt und ist kostenfrei.

Wann? Mo 09.11. und 16.11.2026, 19 bis 21 Uhr  
Wo? Schillerstraße 26, 74564 Crailsheim (1.OG)

Anmeldung: 07951 492-5252 oder Mail: eb-sha@LRASHA.de

Gemeinsam erarbeiten wir, was Sie darin unterstützt, den inneren Halt zu 
entwickeln, den Sie brauchen, damit Sie Ihren Kindern den äußeren Halt 
geben können, den diese brauchen.

Seminarleitung: Gabriele Gutmann, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), 
Familientherapeutin/Supervisorin

Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt
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1.	 Ergebnisrechnung	 EUR
1.1	 Summe der ordentlichen Erträge	 20.000,00
1.2	 Summe der ordentlichen Aufwendungen	 20.000,00
1.3	 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1. und 1.2)	 0,00
1.4	 Außerordentliche Erträge	 0,00
1.5	 Außerordentliche Aufwendungen	 0,00
1.6	 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)	 0,00
1.7	 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)	 0,00
2.	 Finanzrechnung	 EUR
2.1	 Summe der Einzahlungen aus laufender
	 Verwaltungstätigkeit	 20.000,00
2.2	 Summe der Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit	 19.813,71
2.3	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der
	 Ergebnisrechnung
	 (Saldo aus 2.1. und 2.2)	 186,29
2.4	 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit	 0,00
2.5	 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit	 0,00
2.6	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
	 Investitionstätigkeit
	 (Saldo aus 2.4 und 2.5)	 0,00
2.7	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 (Saldo aus 2.3 und 2.6)	 186,29
2.8	 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit	 0,00
2.9	 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit	 0,00
2.10	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
	 Finanzierungstätigkeit
	 (Saldo aus 2.8 und 2.9)	 0,00

2.11	 Änderung des Finanzierungsmittelbestands 
	 zum Ende des Haushaltsjahres
	 (Saldo aus 2.7 und 2.10)	 186,29
2.12	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus
	 haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
	 Auszahlungen	 0,00
2.13	 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln	 305,78
2.14	 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln 
	 (Saldo aus 2.11 und 2.12)	 186,29
2.15	 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des
	 Haushaltsjahres
	 (Saldo aus 2.13 und 2.14)	 492,07
3.	 Bilanz	 EUR
3.1	 Immaterielles Vermögen	 0,00
3.2	 Sachvermögen	 0,00
3.3	 Finanzvermögen	 492,07
3.4	 Abgrenzungsposten	 0,00
3.5	 Nettoposition	 0,00
3.6	 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
	 (Summe aus 3.1 bis 3.5)	 492,07
3.7	 Basiskapital	 0,00
3.8	 Rücklagen	 0,00
3.9	 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses	 0,00
3.10	 Sonderposten	 0,00
3.11	 Rückstellungen	 0,00
3.12	 Verbindlichkeiten	 492,07
3.13	 Passive Rechnungsabgrenzungsposten	 0,00
3.14	 Gesamtbetrag auf der Passivseite 
	 (Summe aus 3.7 bis 3.13)	 492,07

Feststellung des Jahresabschlusses des Gemeindeverwaltungsverbands Fichtenau  
für das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellt die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bands Fichtenau am 15.9.2026 den Jahresabschluss für das Jahr 2025 mit folgenden Werten fest:

4. Feststellung und Aufgliederung des Jahresergebnisses (§ 49 Abs. 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Abs. 1 Nr. 26 bis 33 GemHVO)

 
  

 

 

Stufen der Ergebnisverwendung und des Haushaltsausgleichs 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 

vorgetragene Fehlbeträge des 
ordentlichen Ergebnisses aus dem 

Rücklagen aus 
Überschüssen des 

Basiskapital Sonder-
ergebnis 

ordentliches 
Ergebnis Vorjahr zweitvorange-

gangenen Jahr 

drittvorange-
gangenen 

Jahr 

ordentlichen 
Ergebnisses 

Sonder-
ergebnisses 

EUR 
1 2 3 4 5 6 7 8 

1 Ergebnis des Haushaltsjahres bzw. Anfangsbestände 3) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
2 Abdeckung vorgetragener Fehlbeträge aus dem ordentlichen Ergebnis   0,00 0,00 0,00 0,00       
3 Zuführung eines Überschusses des ordentlichen Ergebnisses zur Rücklage 

aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses   0,00       0,00     

4 Verrechnung eines Fehlbetragsanteils des ordentlichen Ergebnisses auf 
das Basiskapital nach Art. 13 Abs. 6 des Gesetzes zur Reform des 
Gemeindehaushaltsrechts 

  0,00           0,00 

5 Ausgleich eines Fehlbetrags des ordentlichen Ergebnisses durch 
Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses 

  0,00       0,00     

6 Ausgleich eines Fehlbetrags des ordentlichen Ergebnisses durch einen 
Überschuss des Sonderergebnisses 0,00 0,00             

7 Zuführung eines Überschusses des Sonderergebnisses zur Rücklage aus 
Überschüssen des Sonderergebnisses 0,00           0,00   

8 Ausgleich eines Fehlbetrags des Sonderergebnisses durch Entnahme aus 
der Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses 0,00           0,00   

9 Ausgleich eines Fehlbetrags des ordentlichen Ergebnisses durch 
Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses   0,00         0,00   

10 Vorträge nicht gedeckter Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses des 
Haushaltsjahres sowie aus Vorjahren in das Folgejahr   0,00 0,00 0,00         

11 Verrechnung eines aus dem drittvorangegangenen Jahr vorgetragenen 
Fehlbetrags mit dem Basiskapital         0,00     0,00 

12 Verrechnung eines Fehlbetrags des Sonderergebnisses mit dem 
Basiskapital 0,00             0,00 

13 vorläufige Endbestände           0,00 0,00 0,00 
14 Umbuchung aus den Ergebnisrücklagen in das Basiskapital nach § 23 Satz 

4 GemHVO           0,00 0,00 0,00 

15 Nachrichtlich: Veränderung des Basiskapitals auf Grund von 
Berichtigungen der Eröffnungsbilanz               0,00 

16 Endbestände des Basiskapitals, der Ergebnisrücklagen und des 
Fehlbetragsvortrags   0,00 0,00 0,00   0,00 0,00 0,00 

 Der Jahresabschluss 2025 des Gemeindeverwaltungsverbandes Fichtenau mit Rechenschaftsbericht wird gemäß § 95b der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg in der Zeit von

Montag, 5.10.2026, bis Mittwoch, 14.10.2026
im Rathaus der Gemeinde Fichtenau, Hauptstraße 2, 74579 Fichtenau-Wildenstein, im Zimmer 1.7, während der üblichen Dienst-
zeiten öffentlich ausgelegt.
Fichtenau, 16.9.2026		        gez. Anja Schmidt-Wagemann, Verbandsvorsitzende

Öffentliche Bekanntmachungen
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       BiomüllabfuhrB IOTONNE

Die nächsten Entleerungen 
der Biomülleimer fi nden am
Freitag, 2. Oktober 2026, 
und Freitag, 16. Oktober 
2026, statt.

Papiertonnenabfuhr
Die nächste Entleerung der
Papiertonnen fi ndet am
Dienstag, 27. Oktober 2026,
statt.

Schule
Schule am Kreßberg
Lesepaten gesucht
Um die Kinder in ihrer Lesefreude zu stär-
ken und beim Erlernen des Lesens zu unter-
stützen, sucht die Grundschule am Kreß-
berg Seniorinnen und Senioren, Eltern, aber 
vor allem Menschen, die Freude an der 
Arbeit mit Kindern haben und diese am Vor-
mittag beim Lesen unterstützen.
Ihre Aufgabe: Sie üben ehrenamtlich einmal 
pro Woche für ca. 90 Min. das Lesen mit 
einzelnen Schülern oder Schülerinnen (pro 
Kind ca. 15 Minuten). Die Lesematerialien 
werden von den Lehrkräften vorbereitet. 
Spezielle Kenntnisse sind keine Vorausset-
zung. Die Kinder und wir freuen uns über 
Ihre Unterstützung!
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns sehr über Ihre Kontaktauf-
nahme unter: Sekretariat Schule am Kreß-
berg, Telefon: 07957/98820 oder
info@schule-am-kressberg.de.
Känguruwettbewerb 2026 –
Mathe macht Spaß!
Auch in diesem Jahr nahm die Schule am 
Kreßberg im März am Känguruwettbe-
werb der Mathematik teil. Die Teilnahme 
war freiwillig – und viele Schülerinnen und 
Schüler stellten sich mit großer Begeiste-
rung den kniffl igen Aufgaben. Beim Kän-
guruwettbewerb geht es nicht nur ums 
Rechnen: Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erwarten vielfältige Aufgaben zum 
Knobeln, Grübeln, Rechnen und Schät-
zen. Dabei steht vor allem eines im Mittel-
punkt: Freude an der Mathematik zu 
wecken und zum Nachdenken anzure-
gen. Alle Kinder, die am Wettbewerb teil-
genommen haben, erhielten am letzten 
Schultag vor den Sommerferien eine Ur-
kunde und ein kleines Knobelspiel. Darü-
ber hinaus gab es besondere Preise in Form 
von spannenden Spielen, Experimentier-
kästen und interessanten Büchern.
An der Schule am Kreßberg durften drei 
dritte Preise vergeben werden. Herzlichen 
Glückwunsch an:
 1. Theodor Eißen, Klasse 3b
 2. Axana Stark, Klasse 4a
 3. Klara Antes, Klasse 4b
Eine ganz besondere Leistung gelang Cara 
Fach aus der Klasse 4a: Sie erhielt den 1. 
Preis und zusätzlich den Sonderpreis für 
die längste Serie richtig gelöster Aufga-
ben. Als Sonderpreis gab es ein tolles 
T-Shirt. Herzlichen Glückwunsch! 
Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern ganz herzlich zu ihren Leis-
tungen und wünschen viel Freude mit den 
gewonnenen Preisen und weiterhin viel 
Spaß beim Knobeln und Rechnen!

Unsere Jubilare

3. Oktober 2026 Frau Lore Waldmann, 
Unterstelzhausen, 75 Jahre
4. Oktober 2026 Herr Günter Ehrmann, 
Unterstelzhausen, 75 Jahre
8. Oktober 2026 Frau Irmgard Schubert, 
Marktlustenau, 70 Jahre
9. Oktober 2026 Herr Rolf Krespach, 
Marktlustenau, 85 Jahre
10. Oktober 2026 Frau Marlies Beck, Ha-
selhof, 75 Jahre
15. Oktober 2026 Herr Helmut Fach, Neu-
haus, 80 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herz-
lich und wünschen ihnen für das neue 
Lebensjahr alles Gute, vor allem Ge-
sundheit.

Veröffentlichung von
Alters- und Ehejubilaren
Die Meldebehörde ist berechtigt, Na-
men, akademische Grade, Tag und Art 
des Jubiläums von Alters- und Ehejubi-
laren zu veröffentlichen und an Presse 
und Rundfunk zum Zwecke der Veröf-
fentlichung weiterzuleiten.
Beachten Sie besonders, dass nach
§ 50 Bundesmeldegesetz seit 1.11.2015 
folgende Einschränkungen bei der 
Weitergabe von Ehe- und Altersjubila-
ren an Presse, Mandatsträger oder 
Rundfunk gelten:
Bei den Altersjubilaren dürfen nur 
der 70. Geburtstag, jeder fünfte wei-
tere Geburtstag und ab dem 100. Ge-
burtstag jeder folgende Geburtstag 
weitergegeben werden. Bei den Ehe-
jubilaren dürfen nur Ehejubilare ab 
dem 50. Ehejubiläum weitergegeben 
werden.
Personen, die eine Veröffentlichung 
nicht wünschen, werden gebeten, falls 
noch nicht geschehen, dies mindestens 
8 Wochen vor ihrem Geburtstag oder 
Jubiläum der Gemeindeverwaltung 
(Frau Hesterberg, Tel. 07957/9880-44) 
mitzuteilen.

Müllabfuhr

Termine für die
nächsten Entleerungen

Die nächsten Entleerungen der 
Mülleimer fi nden am
Freitag, 2. Oktober 2026, und
Freitag, 16. Oktober 2026,
statt.

Gelber Sack
Die Gelben Säcke werden am
Dienstag, 13. Oktober 2026,
eingesammelt.

Aufstellung des Flächennut-
zungsplanes und frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit 
„Fichtenau-Kreßberg, 
5. Änderung“ der Gemeinden 
Fichtenau und Kreßberg
Die vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
Fichtenau hat am 15.09.2026 in öffentli-
cher Sitzung die Aufstellung des Flächen-
nutzungsplanes „Fichtenau-Kreßberg, 
5. Änderung“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
beschlossen sowie den Entwurf gebilligt. 
Für die Konzeption des Flächennutzungs-
planes mit Begründung vom 15.09.2026, 
gefertigt vom Landratsamt, Fachbereich 
Kreisplanung, wird gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB eine frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit im Internet durchgeführt.

Der Geltungsbereich des Flächennut-
zungsplanes umfasst die Gemeindefl äche 
von Fichtenau und Kreßberg.

Der Entwurf des Flächennutzungsplanes 
wird mit Begründung im Internet auf der 
Homepage der Gemeinden von Fichtenau 
und Kreßberg unter der Internetseite/Inter-
netadresse
www.fi chtenau.de/rathaus-service/aktuel-
les/oeffentliche-bekanntmachungen
www.kressberg.de/home/aktuelles/ausle-
gungsunterlagen
während der Dauer der nachfolgenden 
Frist

von 05.10.2026
bis einschließlich 05.11.2026

veröffentlicht.

Innerhalb dieser Veröffentlichungsfrist 
werden die oben genannten Unterlagen 
zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet 
im Rathaus der Gemeinden von Fichtenau 
und Kreßberg während der üblichen Öff-
nungszeiten öffentlich ausgelegt.

Während der Dauer der Veröffentlichungs-
frist können Stellungnahmen abgegeben 
werden.

Die Stellungnahmen sollen elektronisch an 
die E-Mail-Adresse info@fi chtenau.de,
gemeindeverwaltung@kressberg.de

übermittelt werden. Bei Bedarf können die 
Stellungnahmen aber auch auf anderem 
Wege (z. B. schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift) beim Bürgermeisteramt der 
Gemeinden von Fichtenau und Kreßberg 
abgegeben werden.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stel-
lungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe 
der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung 
über den Flächennutzungsplan unberück-
sichtigt bleiben.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die 
auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich 
im Internet unter den oben genannten In-
ternetadressen der Gemeinden von Fich-
tenau und Kreßberg eingestellt.

Die veröffentlichten Unterlagen und der 
Inhalt dieser Bekanntmachung sind auch 
über das zentrale Internetportal des Lan-
des Baden-Württemberg zugänglich.

Fichtenau, 16.09.2026
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Am Donnerstag, den 17. September 2026, 
war es endlich so weit: 40 Erstklässlerin-
nen und Erstklässler wurden an der 
Schule am Kreßberg feierlich eingeschult.
Den Auftakt bildete ein Gottesdienst in der 
Kirche in Marktlustenau, welcher von Pfar-
rerin Katharina Hermann gestaltet wurde. 
Dabei erhielten die Kinder einen kleinen 
Schutzengel, der sie auf ihrem neuen Weg 
begleiten soll.
Anschließend ging es zur Einschulungs-
feier in die Kreßberghalle. Die Schulleiterin 
Frau Eschenbächer hieß die neuen Schü-
lerinnen und Schüler herzlich willkommen 
und richtete einige Worte an sie und ihre 
Familien. Mitgestaltet wurde die Feier von 
den Klassen 2a und 2b mit dem Liedbei-
trag „Hip-Hop – Schule ist top“ sowie 
dem Theaterstück „Hurra, ich bin ein 
Schulkind“. Die Drittklässlerinnen und 
Drittklässler trugen das Wertelied der 
Schule am Kreßberg vor.
Im Anschluss ging es für die Kinder der 
neuen Otter- und Koalaklasse durch den 
Luftballontunnel gemeinsam mit ihren 
Klassenlehrerinnen zur ersten Unter-
richtsstunde in die Klassenzimmer. Wäh-
renddessen wurden die Familien der Erst-
klässlerinnen und Erstklässler auf dem 
Pausenhof von den Eltern der Klassen 4a 
und 4b bewirtet.

Schule am Kreßberg

Abfallbewusstsein zeigt sich 
bereits beim Einkaufen!!!

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

Notdienstplan vom 02.10. bis 15.10.

Apotheken
Übergabe immer um 8.30 Uhr
Freitag, 02.10.2026
Jagst-Apotheke Crailsheim
Postplatz 2, 74564 Crailsheim
Tel.: 07951/96960
Samstag, 03.10.2026
Löwen-Apotheke
Herrenstr. 14, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852/67760
Sonntag, 04.10.2026
Sonnen-Apotheke
Rothenburger Str. 34, 91625 Schnelldorf
Tel.: 07950/577
Montag, 05.10.2026
Flügelau-Apotheke
Gaildorfer Str. 76, 74564 Crailsheim
Tel.: 07951/21121
Dienstag, 06.10.2026
St.-Pauls-Apotheke
Nördlinger Str. 11, 91550 Dinkelsbühl
Tel.: 09851/3435
Mittwoch, 07.10.2026
Apotheke vor den Toren
Königsbergerstr. 4, 91550 Dinkelsbühl
Tel.: 09851/589324
Donnerstag, 08.10.2026
Rats-Apotheke Crailsheim
Marktplatz 2, 74564 Crailsheim
Tel.: 07951/7550
Freitag, 09.10.2026
Apotheke im Ärztezentrum Ellwangen
Karlstr. 1, 73479 Ellwangen (Jagst)
Tel.: 07961/9332010
Samstag, 10.10.2026
Roßfeld-Apotheke Crailsheim
Haller Str. 195, 74564 Crailsheim
Tel.: 07951/4730810
Sonntag, 11.10.2026
St.-Georgs-Apotheke
Weinmarkt 5, 91550 Dinkelsbühl
Tel.: 09851/57440
Montag, 12.10.2026
Jagst-Apotheke Crailsheim
Postplatz 2, 74564 Crailsheim
Tel.: 07951/96960
Dienstag, 13.10.2026
St.-Sebastian-Apotheke
Hauptstr. 18, 91602 Dürrwangen
Tel.: 09856/221
Mittwoch, 14.10.2026
Avie-Apotheke im Luitpoldcenter
Luitpoldstr. 27, 91550 Dinkelsbühl
Tel.: 09851/582215
Donnerstag, 15.10.2026
Löwen-Apotheke
Herrenstr. 14, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852/67760

Wir bedanken uns herzlich bei allen 

Beteiligten für die gelungene Einschu-

lungsfeier und wünschen unseren ABC-

Schützinnen und ABC-Schützen

viel Freude und eine schöne Schul-

zeit an der Schule am Kreßberg!
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Rufnummer für den Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (allgemein,- kinder-, au-
gen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116 117 (Anruf ist kostenlos). 
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der 
kostenfreien Rufnummer 116 117 oder 
online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de. 

docdirekt.de 
– digitale Anlaufstelle der 116 117
Unter www.docdirekt.de bekommen Pa-
tienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedi-
zinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis 
Crailsheim
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim
Öffnungszeiten: 
NEU ab 01.07.2026
Sa., So. und an 
Feiertagen 10.00 – 16.00 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis
Schwäbisch Hall
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall
Diakoniestr. 10
74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten:
Sa., So. und an 
Feiertagen 9.00 – 15.00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis
Heilbronn
SLK-Kliniken Heilbronn 
Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 – 26
74078 Heilbronn
Öffnungszeiten: 
Fr.  16.00 - 22.00 Uhr
Sa., So. und an 
Feiertagen 10.00 - 20.00 Uhr

HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis 
Heilbronn
SLK-Kliniken Heilbronn 
Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26
74078 Heilbronn
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und an 
Feiertagen 10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen 
Sie unter Tel. 01801/116 116 (0,039 €/Min.). 
Weitere Informationen fi nden Sie unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahn-
arzt-notdienst/. Hier erhalten Sie Auskunft, 
welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittel-
baren Umgebung Notdienst haben.
Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deut-
schen Apotheker erreichen Sie kostenlos 
aus dem deutschen Festnetz unter 0800/
00 22833 oder von einem Mobiltelefon 
unter 22833 (max. 69 Cent/Min.). 
Mit der Apotheken- und Notdienstsuche 
von apotheken.de fi nden Sie deutschland-
weit jederzeit eine offene Apotheke. 
Abends oder am Wochenende fi nden Sie 
Apotheken mit Nachtdienst, Wochenend-
bereitschaft oder Sonntagsdienst.

Giftnotruf, Freiburg
Tel. 0761/19240

Kirchliche Nachrichten

Alle Kirchengemeinden

Kreßberger Frauenrunde 
An alle Kreßberger 
Kirchengemeinden 
Herzliche Einladung 
zum Frauenvesper:
Mittwoch, 7. Okt. 2026 
um 19.30 Uhr
Evang. Gemeindehaus 
Marktlustenau

Thema:   Alles nur selbstverständlich 
oder ein Geschenk Gottes?

Referentin:  Frau Dagmar Jahn, 
 Blaufelden
mitgestaltet vom Frauengesprächskreis

Gottesdienstplan für alle 
Kreßberger Kirchengemeinden

Wochenspruch: Das Gebot haben wir von 
ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch 
seinen Bruder liebe. (1. Joh. 4, 21)
Sonntag, 4. Oktober 2026:
18. Sonntag nach Trinitatis
 9.00 Uhr – Mariäkappel: Gottesdienst
  (Pfarrer i. R. Bruno Münch)
 10.30 Uhr – Bergertshofen: Gottesdienst
  (Pfarrer i. R. Bruno Münch)
 10.30 Uhr – Marktlustenau: Erntedank-

gottesdienst mitgestaltet von 
der Kinderkirche, wer möchte, 
darf gerne ein Erntekörbchen 
mitbringen;

  anschließend Gemeindefest
  (Pfarrer i. R. Hermann Beck).
  Es musiziert der Posaunenchor.
Wochenspruch: Heile du mich, Herr, so 
werde ich heil; hilf du mir, so ist mir ge-
holfen. (Jer. 17, 14)
Sonntag, 11. Oktober 2026: 
19. Sonntag nach Trinitatis
 9.00 Uhr – Waldtann: Gottesdienst
  (Prädikant Herterich)
  Opfer: für die Diakonie in der 

Landeskirche
 10.30 Uhr – Leukershausen: Gottes-

dienst
  (Prädikant Herterich)
Wochenspruch: Es ist dir gesagt, Mensch, 
was gut ist, und was der Herr von dir for-
dert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe 
üben und demütig sein vor deinem Gott. 
(Mi 6, 8)
Sonntag, 18. Oktober 2026: 
20. Sonntag nach Trinitatis
 9.00 Uhr – Leukershausen: Gottes-

dienst 
  (Pfarrer Michael Bauer)
  Opfer: für die Diakonie
 10.30 Uhr – Mariäkappel: Gottesdienst 
  (Pfarrer Michael Bauer)
  Opfer: für die Diakonie in der 

Landeskirche

 10.30 Uhr – Waldtann: Gottesdienst zum 
Abschluss der Kinderbibeltage

  (Pfarrer i. R. Hermann Beck)
  anschließend Gemeindefest im 

Gemeindehaus
  Es musiziert der Posaunenchor
  Opfer: für die Kinderkirche und 

für die Kirchenmauer
 17.00 Uhr – Leukershausen: Wortklänge 

(Eberhard Schumm mit der 
Trompete, Bezirkskantorin Ste-
fanie Pfender an der Orgel und 
mit Lesungen von Pfarrer Mi-
chael Bauer)

  Nähere Informationen entneh-
men Sie bitte dem Plakat unter 
der Rubrik: Für alle Kirchenge-
meinden

Herzliche Einladung zum Christustag 
und Christustag für Kids am 3. Oktober 
2026
in Schrozberg in der Stadthalle, Stadion-
weg 11 – 13. Beginn ist um 10.00 Uhr – 
Ende gegen 13.00 Uhr.
Der Tag steht unter dem Thema: „Jesus 
bewegt“. Zum Thema sprechen Pfarrer 
Dr. Friedemann Kuttler und Pfarrerin Ulrike 
Rahn. Beim anschließenden Bibeltalk sind 
auch die Synodalen Dr. Markus Ehrmann 
und Samuel Rentschler beteiligt.
Den musikalischen Rahmen übernehmen 
die Posaunenbläser aus den Bezirken, 
sowie der Projektchor der Apis. Zeitgleich 
zum Christustag gibt es mit Rachel u. 
Hansjörg Wittlinger den Christustag für 
Kids.
Veranstalter des Christustags ist die 
„Christus-Bewegung Lebendige Gemein-
de Württemberg“.

Mit Orangen Hoffnung schenken – Ein 
Blick nach Äthiopien 
Viele Menschen im Kirchenbezirk kennen 
die Orangenaktion des EJW-Weltdienstes. 
Jahr für Jahr geben wir im Advent Orangen 
gegen eine Spende weiter und unterstüt-
zen damit Projekte für Kinder und Jugend-
liche in Äthiopien.
Doch was bewirken die Spenden konkret? 
Wie leben die Menschen vor Ort? Welche 
Perspektiven eröffnen sich für Kinder, Ju-
gendliche und ihre Familien durch unsere 
Unterstützung?
Diesen Fragen wollen wir bei einem be-
sonderen Wortwechsel-Abend nachgehen. 
Dazu begrüßen wir am
Freitag, 16. Oktober, um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus Satteldorf 
Partner aus Äthiopien und Valerian Grupp, 
Referent des EJW-Weltdienstes. Sie be-
richten aus erster Hand von der Arbeit des 
EJW-Weltdienstes. Unsere Gäste aus 
Äthiopien geben dabei einen unmittelbaren 
Einblick in die Situation vor Ort und in ihre 
Arbeit für benachteiligte Kinder. Gemein-
sam mit Valerian Grupp werden sie auf-
zeigen, wie die Spenden aus Württemberg 
konkret helfen. Dabei wird deutlich, wie 
aus einer Orange, die hier weitergegeben 
wird, neue Perspektiven für Kinder in 
Äthiopien entstehen können.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Inte-
ressierten aus dem gesamten Kirchenbe-
zirk. Dazu sind die Gemeinden des Kir-
chenbezirks herzlich eingeladen, ebenso 
alle, die sich in den vergangenen Jahren an 
der Orangenaktion beteiligt haben oder 
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mehr über die Wirkung dieser Aktion er-
fahren möchten.
Wir freuen uns auf einen informativen 
Abend mit Einblicken in die Projektarbeit 
des EJW-Weltdienstes und auf die Begeg-
nung mit Menschen, denen das Wohl be-
nachteiligter Kinder weltweit am Herzen 
liegt.

Die Veranstaltung wird organisiert vom 
Wortwechsel-Team der Kirchengemeinde 
Satteldorf und dem Förderverein des 
Evang. Jugendwerks Crailsheim. 

Diakonie daheim –
Krankenpfl egestation Kreßberg
Unsere Mitarbeiter sind unter folgenden 
Nummern erreichbar:
Büro Kreßberg: Tel: 07957/439
Fax: 07957/926286
Büro Crailsheim: Tel: 07951/9619953

Einladung
Gemeinsam Mittagessen

Wann:
21. Oktober 2026
12.00 – 14.00 Uhr

Wo: 
Ev. Gemeindehaus
Waldtann

Essen 1: 
Schaschliktopf mit Reis, Rösti und Salat

Essen 2:
Rahmpfifferlinge mit Reis, Rösti und Salat

Das Essen liefert
Gasthof Zum Adler Georg Ohr, Schönbronn Anmeldung bitte

bis 14.10.2026 
unter 
01785116952 
Es gibt einen Fahrdienst, 
der gerne genutzt 
werden darf. Bitte bei 
Anmeldung angeben.

Über eine Spende zur 
Deckung der Unkosten 

freuen wir uns sehr.
Richtwert

10 Euro

Schönbronn Anmeldung bitte
bis 14.10.2026 
unter 
01785116952 
Es gibt einen Fahrdienst, 
der gerne genutzt 
werden darf. Bitte bei 
Anmeldung angeben.

Ein Angebot des Fördervereins 
„Diakonie vor Ort“ Kreßberg.
Verantwortet von der katholischen und 
den evangelischen Kirchengemeinden.

Sitzgymnastik
Selbstständig im Alter - Erhalt der Lebens-
qualität in Förderung der Konzentration 
und Reaktion sowie von Gedächtnis und 
Gleichgewicht.
Unter diesem Motto lädt der Verein Dia-
konie vor Ort Kreßberg herzlich zur Sitz-
gymnastik ein.
Ort: Turnhalle Haselhof
Termine:
15. Oktober, 29. Oktober, 5. November, 
12. November und 26. November 2026
von 14.00 Uhr – 15.00 Uhr
Leitung: Helga Vogt
Kosten: keine

Festliche Wort-Klänge für Orgel und 
Trompete in Leukershausen 
Am Sonntag, 18. Oktober, lädt das Be-
zirkskantorat Blaufelden zu den nächsten 
„Wort-Klängen“ ein. Beginn ist um 17.00 
Uhr in der Johanneskirche in Leukershau-
sen.
Eberhard Schumm (Trompete) und die 
Blaufelder Bezirkskantorin Stefanie Pfen-
der an der Orgel musizieren festliche Wer-
ke von Bach und Stanley sowie die Ouver-
türe aus Händels Wassermusik. Außerdem 
kommen kurzweilige Werke für Orgel Solo 
zu Gehör.

Pfarrer Michael Bauer wird die Lesungen 
gestalten.
Der Eintritt zu der ca. einstündigen Ver-
anstaltung ist frei, Spenden zugunsten der 
Kirchenmusik im Bezirk sind willkommen.

Evangelische Verbundkirchengemeinde
Leukershausen - Mariäkappel
Crailsheimer Str. 22
74594 Kreßberg-Mariäkappel
Pfarrer Michael Bauer
pfarramt.mariaekappel@elkw.de
Tel. 07957/261
Gemeindebüro Petra Fessel

Öffnungszeiten:
Dienstags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
gemeindebuero.mariaekappel@elkw.de

Homepage:
www.kirchengemeinde-mariaekappel-leu-
kershausen.de

Kinderkirche
4. Oktober 2026 – 10.30 Uhr Leukers-
hausen (Beginn gleich im Gemeindehaus)
11. Oktober 2026 – 10.30 Uhr Leukers-
hausen
18. Oktober 2026 – 10.30 Uhr Mariäkap-
pel

Unsere Jugendgruppen freuen sich auf 
dich!
Kichererbsen – für Mädchen in der 2. bis 
4. Klasse
Swabeedoodah´s – für Mädchen im Alter 
von 10 bis 13 Jahren
Kleine Indianer – für Jungen in der 2. bis 
4. Klasse
Mariä-Chäppel – für Jungen im Alter von 
11 bis 13 Jahren
Jugendkreis – für Jugendliche von 13 – 17 
Jahren

Programm:
Swabeedoodah´s:
16. Oktober 2026 Das große Pumpkin-
cook-off – Gemeindehaus Marktlustenau

Kleine Indianer:
12. Oktober 2026 Import/Export – Ge-
meindehaus Leukershausen

Mariä-Chäppel:
5. Oktober 2026 Import/Export – Ge-
meindehaus Leukershausen
Bei den Jungscharen sind Kinder und Ju-
gendliche im betreffenden Alter aus allen 
Kreßberger Gemeinden herzlich willkom-
men.

Kirchenmäuse
Die Krabbelgruppe „Kir-
chenmäuse“ lädt alle El-
tern mit Kindern im Alter
von 0 bis 3 herzlich ein.
Euch erwartet...

... Spiel und Spaß für die Kleinen,

... gute Gespräche und Impulse bei Kaffee 
und Tee,
... Kontakte knüpfen und Freundschaften 
vertiefen.
Wir treffen uns immer dienstags von 9.00 
Uhr – 11.00 Uhr im ev. Gemeindehaus in 
Mariäkappel (außer in den Schulferien). 
Bitte Hausschuhe/Stoppersocken und ein 
kleines Vesper für die Kinder mitbringen.

Termine:
6. Oktober 2026, 13. Oktober 2026, 20. 
Oktober 2026, Pause in den Herbstferien,

3. November 2026, 10. November 2026, 
17. November 2026, 24. November 2026, 
1. Dezember 2026, 8. Dezember 2026 und 
15. Dezember 2026.

Nachmittagstreff
Herzliche Einladung zum 14-täglichen 
Nachmittagstreff von 14.00 Uhr – 16.00 
Uhr im Gemeindehaus in Leukershausen. 
Zusammen wollen wir stricken, häkeln, sti-
cken oder einfach ein paar gesellige Stun-
den miteinander verbringen.
Bitte beachten:
Unser Nachmittagstreff fi ndet nicht mehr 
mittwochs, sondern 14-täglich am Diens-
tagnachmittag statt.

Termine 2026:
Dienstag, 13. Oktober 2026, 27. Oktober 
2026, 10. November 2026, 24. November 
2026 und 8. Dezember 2026
Kreßberger Frauenrunde
Herzliche Einladung zum Frauenvesper am 
7. Oktober 2026 um 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Marktlustenau. Näheres 
entnehmen Sie bitte der Anzeige unter der 
Rubrik „für alle Kirchengemeinden“.

Altpapiersamm-
lung unserer Ju-
gendgruppen
Unsere Jugend-
gruppen sammeln 
wieder Altpapier. 
Der Erlös aus dem 

Verkauf ist für unsere Kinder- und Jugend-
gruppen bestimmt. Gesammelt wird Zei-
tungs- sowie Buntpapier. Bitte unterstüt-
zen Sie die Sammlung, indem Sie Ihr 
gebündeltes und sortiertes Papier am 
Samstag, 10. Oktober 2026 ab 8.30 Uhr 
vor Ihrer Haustüre zur Abholung bereit-
stellen. Vielen Dank.

Mittagstisch – Förderverein Diakonie 
vor Ort Kreßberg
Herzliche Einladung zum Mittagstisch des 
Fördervereins „Diakonie vor Ort Kreßberg“
am 21. Oktober 2026 im Gemeindehaus in 
Waldtann. Näheres entnehmen Sie bitte 
der Anzeige unter der Rubrik „für alle Kir-
chengemeinden“.

Seniorennachmittag
am 22. Oktober 2026
Herzliche Einladung zum nächsten Senio-
rennachmittag am 22. Oktober um 14.00 
Uhr im Gemeindehaus in Leukershausen.
Der Nachmittag steht unter dem Thema 
„Unser tägliches Brot gib uns heute“. Die 
Bitte „Unser tägliches Brot gib uns heute “
aus dem Vaterunser begleitet viele Men-
schen ein Leben lang. Sie erinnert uns an 
Dankbarkeit für das, was wir täglich emp-
fangen.
Zu diesem Thema werden Bäckermeister 
Werner Kretzschmar und Sohn Markus 
Kretzschmar bei einem lebendigen Vortrag 
Einblicke in die Geschichte des Brotes, 
das traditionelle Bäckerhandwerk und die 
Bedeutung des täglichen Brotes für unser 
Leben geben.
Sie dürfen sich auf einen interessanten 
Nachmittag freuen. Wie immer starten wir 
mit Kaffee und Kuchen.
Auf Ihr Kommen freuen sich Pfarrer Bauer 
und die Seniorenmitarbeiterinnen.
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Termine Oktober 2026:
3. Oktober
Christustag und Christustag für Kids in 
Schrozberg
7. Oktober
Frauenvesper in Marktlustenau
10. Oktober
Altpapiersammlung der Jugendgruppen
16. Oktober
Film zum Leben Martin Luthers um 19.00 
Uhr im Gemeindehaus in Leukershausen
18. Oktober
„Wort-Klänge“ – Konzert in Leukershausen
21. Oktober
Mittagstisch Förderverein „Diakonie vor 
Ort Kreßberg“ 
12.00 Uhr – 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
in Waldtann
22. Oktober
Seniorennachmittag um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus in Leukershausen

Evang. Kirchengemeinde  
Marktlustenau-Waldtann

Pfarramt Marktlustenau-
Waldtann
Marktstr. 29
Tel. 07957/235

E-Mail für allgemeine Anliegen:
Pfarramt.Marktlustenau@elkw.de
Aufgrund der Vakatur ist die Ansprech-
person für Kasualien: 
Pfarrer Michael Bauer Tel. 07957/261
Das Pfarrbüro in Marktlustenau ist für 
Ihre Anliegen dienstags von 9.30 Uhr bis 
12.00 Uhr und donnerstags von 9.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr für Sie geöffnet. 
Homepage: www.marktlustenau-wald-
tann-evangelisch.de. Hier finden Sie alle 
aktuellen Veranstaltungen.
Erntedank in der Kirchengemeinde 
Marktlustenau 
Am 4. Oktober feiern wir Erntedank in 
Marktlustenau. Deshalb bitten wir wieder 
um Erntegaben für unseren Altar. Diese 
kommen dem Sonnenhof in Feuchtwan-
gen zugute. Die Spenden können am 
Samstag vor dem Erntedankfest von 9.00 
Uhr bis 13.00 Uhr in die Sakristei gebracht 
werden. Es werden auch gerne verpackte 
Lebensmittel angenommen.
Bei Bedarf können die Spenden auch bei 
Ihnen zu Hause abgeholt werden. Dazu 
bitte im Pfarramt melden.
Gemeindefest im Gemeindehaus der 
Kirchengemeinde Marktlustenau 
am Sonntag, 4. Oktober
Herzliche Einladung zu unserem Gemein-
defest mit Mittagessen und Kaffee und 
Kuchen im Anschluss an den Erntedank-
gottesdienst.

Stammtisch bei Georg Ohr in Schön-
bronn
Unser nächstes Treffen in geselliger Runde 
findet am Dienstag, 6. Oktober ab 18.00 
Uhr statt. Herzliche Einladung! Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

Die Kreßberger Frauenrunde lädt ein 
zum Frauenvesper am 7. Oktober um 
19.30 Uhr ins Gemeindehaus Marktluste-
nau. Nähere Informationen finden Sie unter 
der Rubrik: für alle Kirchengemeinden.

Churchbiker
Die nächste Ausfahrt ist am 13. Oktober 
geplant. Wir fahren nach Musdorf auf die 
Muswiese. Abfahrt ist um 9.30 Uhr am Ge-
meindehaus Waldtann. Anmeldungen und 
nähere Informationen bei Claudia Beck, 
Tel. 07957/742
Donnerstag, 15. Oktober 2026, 19.30 Uhr 
Sitzung der Kirchengemeinderatsgre-
mien von Marktlustenau und Waldtann 
im Evang. Gemeindehaus Waldtann
Themen sind unter anderem: Oikos – Im-
mobilienmanagement unserer Kirchenge-
meinden (Schwerpunktthema), Jahresplan 
2027, Kirchenpflegeangelegenheiten

 

Kinderbibeltage in der 
Kirchengemeinde Wald-
tann
Alle Kinder zwischen 5-12 
Jahren sind herzlich ein-
geladen am Freitag, 16. 

Oktober von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
am Samstag, 17. Oktober von 10.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus. Wir spie-
len, singen, hören Geschichten, basteln, 
essen......

Am Sonntag, 18. Oktober feiern wir ge-
meinsam um 10.30 Uhr einen Familien-
gottesdienst in der Kirche, bei der die 
Erlebnisse der Vortage mit allen Gottes-
dienstbesuchern geteilt werden. Das Vor-
bereitungsteam freut sich auf euch.	
Anmeldung über den QR-Code bis zum  
7. Oktober

Gemeindefest Waldtann am Sonntag, 
18. Oktober
Im Anschluss unseres Familiengottes-
dienstes zum Abschluss der Kinderbibel-
tage laden wir herzlich ins Gemeindehaus 
ein. Bei Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
sowie einer Tombola wollen wir einen 
schönen Nachmittag bei guten Gesprä-
chen miteinander verbringen. Spenden für 
die Tombola werden gerne angenommen 
und können bei Claudia Beck, Kirchstr. 3, 
Waldtann; Helga Bolduan, Schmiedberg 
16 oder im Gemeindehaus abgegeben 
werden.

Gemeinsames Mittagessen - Förderver-
ein Diakonie vor Ort Kreßberg- im Ge-
meindehaus Waldtann am Mittwoch, 21. 
Oktober, 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr. Herzli-
che Einladung! Näheres finden Sie unter 
der Rubrik: für alle Kirchengemeinden.

Katholische Kirchengemeinde
Kreßberg und Fichtenau

Pfarrer Markus Engert:
Tel. 2644, Fax 710552
Sprechzeiten mit Herrn Pfarrer Engert bitte 
nach Vereinbarung.

Pfarrbüro Matzenbach:
Tel. 2644, Fax 710552
Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag
		  von   9.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch 	 von 15.00 – 17.00 Uhr

Samstag, 3. Oktober 2026
Marktlustenau
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse u. Erntedank

Sonntag, 4. Oktober 2026
27. Sonntag im Jahreskreis
Matzenbach
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier u. Erntedank
	14.00 Uhr	 Andacht Bildkapelle
Großenhub
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier u. Erntedank
Dienstag, 6. Oktober 2026	
Matzenbach	
	14.00 Uhr	 Seniorenkreis „Frohsinn“
Lautenbach	
	18.00 Uhr	 Rosenkranz
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 8. Oktober 2026	
Marktlustenau	
	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 10. Oktober 2026	
Matzenbach	
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse 
Sonntag, 11. Oktober 2026
28. Sonntag im Jahreskreis
U/Deufstetten
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier u. Erntedank
		  Mitgestaltung des Kindergar-

tens
Dienstag, 13. Oktober 2026	
Matzenbach	
	18.00 Uhr	 Rosenkranz
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 14. Oktober 2026
hl. Hieronymus	
Großenhub
	17.30 Uhr	 Rosenkranz
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 17. Oktober 2026
Großenhub	
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse
Sonntag, 18. Oktober 2026
	29. Sonntag im Jahreskreis
Marktlustenau	
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Matzenbach	
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  Taufe: Raphael Lang

Neuapostolische Kirche 
Crailsheim
Kalkäckerstraße 23 in Crailsheim
Sonntag, 4. Oktober 2026 - Erntedank 
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst - Gottes vollkom-

menes Werk
Mittwoch, 7. Oktober 2026
	20.00 Uhr	 Gottesdienst - Der Erlöser der 

Welt
Samstag, 10. Oktober 2026
	18.00 Uhr	 Gottesdienst - Schöpfer, Herr 

über alles
Mittwoch, 14. Oktober 2026
	20.00 Uhr	 Gottesdienst - Der Hirte weidet 

seine Schaf

Unsere Vereine

Förderverein Sportstätten 
GSV Waldtann
Hauptversammlung 
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Haupt-
versammlung am Mittwoch, den 28.10.2026, 
19.00 Uhr, im Vereinsheim GSV Waldtann 
ein.
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Tagesordnung:
	 1.	Bericht des Vorsitzenden
	 2.	Bericht des Kassiers
	 3.	Bericht der Kassenprüfer
	 4.	Entlastung des Vorstandes
	 5.	Wahl des zweiten Vorsitzenden
	 6.	Sonstiges

Anträge sind schriftlich bis 20.10.2026 an 
den 1. Vorsitzenden Matthias Beck, In den 
Brühlwiesen 1, 74594 Kreßberg zu richten.

Hundesportverein Kreßberg
Gold für 
Judith Hofmann (15) 
und Dana
Großer Erfolg für den Hun-
desportverein Kreßberg 

e. V.: Bei der dhv Agility Deutschen Meis-
terschaft am vergangenen Wochenende 
in Berlin konnte Judith Hofmann mit ihrer 
Border-Collie-Hündin Dana in der Jugend-
klasse Large den 1. Platz in der Einzel-
wertung erreichen und sich damit den 
Deutschen Meistertitel sichern.
Auch in der Teamwertung mit dem swhv 
landete Judith ganz oben auf dem Trepp-
chen – gleich zweimal Gold für das junge 
Kreßberger Team!
Mit viel Tempo, Konzentration und einer 
tollen Zusammenarbeit zeigten Judith und 
Dana beim Hundeverein Plänterwald in 
Berlin eine beeindruckende Leistung.

Trainerin Anja Wenzel ist stolz auf die-
sen tollen Erfolg und die Entwicklung des 
jungen Teams. Viele Trainingsstunden, Ein-
satz und die besondere Verbindung zwi-
schen Judith und Dana haben sich aus-
gezahlt.
Der Hundesportverein Kreßberg e. V. gra-
tuliert Judith und Dana ganz herzlich zu 
diesem großartigen Erfolg!

Landfrauen Kreßberg
Die KreisLandFrauen 
Crailsheim und der Hos-
piz-Dienst Hohenlohe-
Franken laden ein zum

Letzte Hilfe Kurs – Am Ende wissen, wie 
es geht.
In 4 Modulen wird durch zertifizierte Kurs-
leitende aus der Hospiz- und Palliativarbeit 
das „kleine 1x1 der Sterbebegleitung“ - 
Das Umsorgen von schwerkranken und 
sterbenden Menschen am Lebensende - 
vermittelt.
Es wird über die Normalität des Sterbens 
als Teil des Lebens, über Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht, mögliche 
Beschwerden des Sterbeprozesses sowie 
deren Linderung gesprochen. Abschlie-
ßend wird überlegt, wie man Abschied 
nehmen kann und auch Möglichkeiten und 
Grenzen aufgezeigt.
Weitere Angaben entnehmen Sie bitte dem 
Flyer auf der Website der KreisLandFrauen 
www.kreislandfrauen-crailsheim.de.
Der Kurs findet am Samstag, 24.10.2026, 
9.00 – 14.00 Uhr in die Babbel-Stube bei 
Familie Pommert, Oberweiler 31, 74582 
Gerabronn-Oberweiler statt.
Anmeldung bitte bis 9.10.2026 per Mail an 
anmeldung@kreislandfrauen-crailsheim.de.

Landfrauen Mariäkappel
Mittwoch, 07.10.2026
Stammtisch im Land-
gasthof Adler Mariä-
kappel

Wir freuen uns auf einen schönen Abend 
mit tollen Begegnungen und Gesprächen. 
Du möchtest uns kennenlernen, dann 
komm doch einfach vorbei.
Samstag, 10.10.2026 
Maultaschen schnell und leicht 
Brigitte Barthau zeigt uns, wie vielfältig 
Maultaschen sind. Wir stellen eine vegeta-
rische Variante sowie eine mit Lachsfüllung 
selbst her. 
Mitzubringen: Schneidebrett, Küchenmes-
ser, Geschirrtuch, Behälter für Reste
Beginn: 11.00 Uhr Schulküche in der 
Schule am Kreßberg, Marktlustenau
Kosten: Mitglieder Materialkosten, Gäste 
10 € zzgl. Materialkosten (Teilnehmerzahl 
begrenzt) 
Dienstag, 20.10.2026 
Cocktailworkshop KüHof 
Nach diesem Workshop könnt ihr eure 
Gäste mit vier leckeren, selbst gemachten 
Cocktails zum Beispiel beim nächsten 
Mädelsabend beeindrucken. 
Bei leckerem Blooz verkosten wir die 
Cocktails selbstverständlich vorab selbst. 

Beginn: 19.00 Uhr im KüHof, Abfahrt Fahr-
gemeinschaft 18.30 Uhr Turnhalle Hasel-
hof (bei Bedarf angeben) 
Kosten: 17 € Mitglieder, 27 € Gäste 

Gäste und Nichtmitglieder sind zu all 
unseren Veranstaltungen herzlich ein-
geladen und willkommen. 
Anmeldungen zu allen Veranstaltungen 
bei Carina Belzner unter 07957/4119897 
oder 0151/19131484.

Landfrauen Marktlustenau
Samstag, 10.10.2026 
Wie mache ich meinen 
Garten winterfest?

Wir begeben uns auf eine spannende Tour 
durch Dinkelsbühls größte Baumschule. 
Inhaber Stefan Kloos erklärt uns, wie wir 
unseren Garten gut durch den Winter brin-
gen. Was darf eigentlich stehen bleiben? 
Was muss man abschneiden oder sogar 
gießen?
Im Anschluss besteht vor Ort die Möglich-
keit, bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch 
zu kommen oder das ein oder andere 
Pflänzchen für unseren Garten mitzuneh-
men.
Wann: 	 10.10.2026, 16.00 Uhr
Wo: 	� Gartenbaumschulen Engelhardt 

in Weidelbach
Kosten:	 keine
Anmeldung bei Jutta Henk, Tel. 07957/8425 
oder 0176/20111432
Gäste und Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Mittwoch, 14.10.2026 
Resilienz bei Kindern – Kinder unter 
Druck. Wie du ihnen helfen kannst! 
Vortrag mit Physiotherapeutin und 
Kinder- und Jugendcoach Britta Bös
Kinder stehen heute unter vielfältigem 
Druck, der ihr Wohlbefinden und ihren All-
tag beeinträchtigen kann. In diesem Vor-
trag erfährst du, warum Resilienz für die 
emotionale und soziale Entwicklung so 
wichtig ist. Zudem bekommst du prakti-
sche Strategien an die Hand, um Kinder zu 
stärken und ein harmonisches Familienle-
ben zu fördern.

Wann: 	 14.10.2026, 19.00 Uhr

Wo: 	� evangelisches Gemeindehaus in 
Marktlustenau

Kosten:	 keine

Anmeldung bei Jenny Gary,
Tel. 0170/8330557

Gäste und Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Landfrauen Schönbronn/
Bergbronn

Die Landfrauen Schön-
bronn/Bergbronn treffen 
sich am Dienstag, den 
13. Oktober 2026 um 

19.00 Uhr im Gasthaus Ohr Schönbronn 
zum Vortrag „Mit dem Rad durch Skandi-
navien an den arktischen Ozean“ mit Ro-
land Ott.

Anmelden bei Rosemarie Dietrich bis zum 
Dienstag, 8. Oktober 2026, Tel.: 07957/600.
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Good Vibes Benefi z 
GOOD VIBES BENEFIZ e. V. geht in die 
letzte Runde für dieses Jahr.
Mit der ersten Halloween-Party in der 
Turnhalle Waldtann wollen wir nochmal 
gemeinsam abrocken.
Mit dabei ist die Band „Cockroach“, die 
uns die Halle richtig einheizt.
Wann?  31.10.2026, ab 20.00 Uhr
Wo?   Turnhalle Waldtann
Wer?   Der Eintritt ist ab 16 Jahren mit 
  Muttizettel erlaubt
Wie?   Das ist egal! Ob verkleidet oder
  nicht ... Hauptsache gefeiert wird.

Wir von Good Vibes Benefi z e. V. würden 
uns über euer Kommen freuen.
Gemeinsam feiern – gemeinsam Gutes tun

Halloweenparty

Einweihung öffentlicher Defi brillator in Leukershausen
Anlässlich des monatlichen Stammtisches 
im September der Dorfgemeinschaft Leu-
kershausen im Backhaus wurde der neu 
angeschaffte Defi brillator eingeweiht. Ei-
nen idealen Platz fand das Gerät am Bie-
neninformationszentrum unweit der 
Hauptstraße in Leukershausen. Somit ist 
das Gerät auch für die Lebensretter Tag 
und Nacht schnell verfügbar bei einem 
Notfall.
Denn sollte der Notfall eintreten, zählt jede 
Minute, um Erste Hilfe zu leisten bei einem 
Herz-Kreislauf-Stillstand.

Ist ein Defi brillator für Laien schnell ver-
fügbar, steigen die Chancen, dass der 
Patient die plötzliche Erkrankung überle-
ben kann, erheblich. Der Initiator des Pro-
jektes und 2. Vorstand der Dorfgemein-
schaft Martin Kett bedankte sich herzlich 
bei den Spendern für die Unterstützung. 
Gespendet haben die Björn Steiger Stif-
tung, die Gemeinde Kreßberg mit der 
Bürgerstiftung, die VR Bank im südlichen 
Franken eG sowie die Dorfgemeinschaft 
Leukershausen.

 17.

Mittagstisch · Schau-Mosten

Waffeln · Apfelküchle

Kaffee und Kuchen

04.10. 2026

  

PPaarrttyynnaacchhtt  
iinn  

WWüüsstteennaauu  

FFRREEIITTAAGG  0022..1100..22002266  

BBeeggiinnnn::  1199::3300  UUhhrr  
AAnn  ddeerr  GGrriillllhhüüttttee  iinn  WWüüsstteennaauu  

  

EEiinnttrriitttt  FFRREEII  aabb  2200::3300  UUhhrr    
LLiivvee  MMuussiikk  mmiitt  

  

BBaarrbbeettrriieebb  
  

FEIERT MIT! 
HHeeiimmaattvveerreeiinn  „„DDiiee  WWüüsstteennaauueerr““  ee..VV..  

Heimatverein ,,Die Wüstenauer‘‘

17. Kreßberger Apfelfest in Wüstenau
Bereits zum 17. Mal fi ndet in Wüstenau an 
der Schlossberghütte das „Kreßberger 
Apfelfest“ statt.
Auch in diesem Jahr wird wieder der lecke-
re frisch gepresste Apfelsaft von Äpfeln 
rund um Wüstenau zum Verkosten ange-
boten.
Am Sonntag, 4. Oktober, ab 11.00 Uhr be-
ginnt man mit dem „Schaumosten“ und 
der Apfelsaftverkostung.
Zum Mittagstisch wird Schlachtplatte, 
Kassler mit Kraut und Bratwürste mit Kraut 
serviert.
Ab 13.00 Uhr gibt´s auch wieder die be-
liebten Apfelküchle.
Am Nachmittag werden leckere selbst ge-
backene Apfelkuchen und Kaffee angebo-
ten.
Lassen Sie sich überraschen, was man 
alles rund um den Apfel machen kann.
Der Heimatverein „Die Wüstenauer“ freut 
sich wie in den Vorjahren auf zahlreiche 
Gäste.

Besuchen Sie uns und erleben Sie ein paar 
schöne Stunden in Wüstenau.
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Handarbeitstreff
Hallo liebe Handarbeiter/innen, 
unsere nächsten Treffen sind am

7. und 21. Oktober 2026,
jeweils ab 14.00 Uhr 

im alten Feudelbüro in Waldtann (gegen-
über dem Rathaus).
Egal, ob stricken, häkeln, basteln oder nur 
zum Reden, alles ist erlaubt und gerne 
gesehen.
Für kalte Getränke, Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt, sonst fallen keine weiteren Kosten 
an.
Jeder ist herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns sehr über dein Kommen.
Edeltraud Hähnlein, Tel. 07957/8301
Heidi Bullinger, Tel. 07957/590

Schloss Tempelhof

Aufruf und Einladung
Am 3. Oktober fi ndet bundesweit eine 
Aktion „Es brennt“ statt. Am selben Tag zur 
selben Uhrzeit entstehen Menschenketten 
im ganzen Land – zwischen Häusern, Dör-
fern und Städten, um friedlich für den Er-
halt unserer Lebensgrundlagen einzuste-
hen (mehr Information dazu: https://
esbrennt.com). Getragen ist diese Aktion 
von einem großen überparteilichen Bünd-
nis.
Wir vom Tempelhof machen mit und freuen 
uns über jede und jeden, der unsere Kette 
länger macht.
Treffpunkt ist am Samstag, 3. Oktober um 
11.40 vor dem Hofl aden in Tempelhof. Von 
dort verteilen wir uns, um bis 12.00 Uhr die 
Kette zu bilden, je nachdem, wie viele es 
sind, von dort Richtung Waldtann und 
Marktlustenau. Um 12.30 Uhr ist die Aktion 
beendet.
Schloss Tempelhof e. V.

Deutscher Alpenverein, 
Ortsgruppe Crailsheim
Sa., 03.10. Samstagswanderung am Fuß 
des Hesselbergs entlang vorbei an der 
Wunibaldquelle, Treffpunkt: 13.00 Uhr in 
Gerolfi ngen an der Hauptstraße (Geldauto-
mat VR-Bank), Anmeldung: E-Mail-karl-
heinz_wagner@gmx.net

Stammtisch
Der nächste Stammtisch fi ndet am 4.10. 
um 20.00 Uhr wie gewohnt in Großenhub 
statt. Martin Gassenmeyer wird berichten.
Alle Interessierten sind wie immer herzlich 
eingeladen.

Informatives

Boys in Black – Das etwas 
andere Vokalensemble spielt 
wieder in Blaufelden!
Musik, die ins Ohr geht, charmante Unter-
haltung und jede Menge gute Stimmung: 
Die Boys in Black sind wieder in Blaufel-
den zu Gast. Das Vokalensemble hat hier 
längst eine treue Fangemeinde und bereits 
bei mehreren Auftritten bewiesen, dass es 
sein Publikum von der ersten bis zur letz-
ten Minute begeistern kann. Jeder Besuch 
in Blaufelden war ein voller Erfolg – beste 
Voraussetzungen also für einen weiteren 
unterhaltsamen Konzertabend.
Was die Auftritte des Ensembles beson-
ders macht, ist die gelungene Verbindung 
von musikalischer Qualität und bester 
Unterhaltung. Energiegeladene Songs, 
humorvolle Überleitungen und eine gehö-
rige Portion Charme sorgen dafür, dass der 
Funke schnell auf das Publikum über-
springt.
Nach ihren erfolgreichen Auftritten in Blau-
felden dürfen sich die Besucherinnen und 
Besucher erneut auf die Boys in Black 
freuen. Das Ensemble verspricht einen 
Abend voller Musik, Humor und guter Lau-
ne – und damit genau die Mischung, die 
das Publikum in Blaufelden schon mehr-
fach begeistert hat.
Konzertinfos:
Datum:  Samstag, 24. Oktober 2026
Uhrzeit: Einlass 19.30 Uhr/Beginn 20.15 Uhr
Ort:  Blaufelden, Mehrzweckhalle, 

Schulstraße 13
Tickets:  VVK 22 €/AK 25 €
Erhältlich auf dem Rathaus Blaufelden, 
Tel. 07953/884-11 oder online unter 
scantickets.de/e/7048.

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Mo., 05.10.: Hackbällchen/Gemüsereis mit 
Tomatensoße, Salat; Di., 06.10.: Kässpätzle 
mit Salat; Do., 08.10.: Pizza mit Salat; 
kurzfristige Änderungen im Speiseplan 
möglich, Schüler und Azubis 4,00 Euro, 
Erwachsene 6,50 Euro, Wasser kostenlos.

Die Kächeles mit: Firlefanz
23. Oktober 2026
Beginn: 19.30 Uhr , Einlass: 18.30 Uhr
Kultursaal Schloss Schrozberg
Falten, KI und selbstfahrende Rasenmäher. 
Mittendrin: die Kächeles.
Wenn Käthe und Karl-Eugen die Bühne 
betreten, ist Schluss mit Alltagstrott – dann 
herrscht schwäbischer Ausnahmezustand! 
In ihrem neuen Programm: Firlefanz! neh-

men die beiden Schwaben das moderne 
Leben ins Visier und servieren es mit einer 
ordentlichen Portion Wortwitz, Ironie und 
herrlich viel Chaos.
Ob Künstliche Intelligenz, die möglicher-
weise sogar ein kleines bisschen schlauer
ist als Karl-Eugen oder Beziehungsproble-
me, bei denen selbst gestandene Paar-
therapeuten die Segel streichen – die Kä-
cheles lassen nichts aus, was der ganz
normale Ehe-Wahnsinn so hergibt. Da 
prallt das neue digitale Zeitalter auf ver-
krustete Bürokratie, Käthe mutiert zur 
schwäbischen Alexa und dirigiert Karl-
Eugen von einer Ehekrise in die nächste. 
Und wenn das Duo dann auch noch ver-
sucht, sich durch ein Stück Weltliteratur zu 
spielen, würde selbst der gute Schiller im 
Grab verwundert schmunzeln.
Käthe weiß wie immer alles – sofort, mit 
Nachdruck und ununterbrochen. Karl-Eu-
gen natürlich auch. Also theoretisch. Ir-
gendwann mal. Vielleicht. Unter bestimm-
ten Umständen. Während sie analysiert, 
philosophiert und kommentiert, setzt er auf 
seine bewährte Mischung aus Ausreden, 
skurrilen Einfällen und stiller Verzweifl ung. 
Die Chemie zwischen den beiden? Hoch-
gradig explosiv. Die Pointen? Treffsicher 
platziert und im perfekten Moment gezün-
det.
Ein Abend mit den Kächeles bedeutet 
Comedy mit Tempo, Tiefgang und schwä-
bischem Scharfsinn. Es kracht im Ehe-Ge-
bälk, beim Einparken und vor dem Kühl-
schrank – und am Ende ist alles wie immer: 
Die Kächeles streiten weiter. Und das Pu-
blikum liebt sie dafür.
Für Ihr leibliches Wohl ist mit köstlichen 
Speisen und erfrischenden Getränken 
sorgen die 2 Bäsle Catering im Duo.

Infos und Tickets:
Veranstalter: Stadtverwaltung Schrozberg
Eintritt: Vorverkauf: 17 EUR, Abendkasse: 
19 EUR bei der Stadtverwaltung Schrozberg, 
Krailshausener Str. 15, 74575 Schrozberg, 
Zi.-Nr. 106, Tel. 07935/707-22, 
www.schrozberg.de, 
info@schrozberg.de; www.okticket.de

Hausnummer,
Briefkasten und

Klingelschild
sollen lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor: Sie brau-
chen mitt en in der Nacht einen Arzt – 
oder sonst schnelle Hilfe. Ist Ihre Haus-
nummer gut lesbar? Und auch der 
Name am Briefk asten oder Klingel-
knopf? Nur so ist gewährleistet, dass 
Sie jederzeit erreichbar sind, wenn Sie 
dringend Hilfe benöti gen. 

Auch Brieft räger und Zeitungszusteller 
sind für eindeutige Beschriftungen 
dankbar.

Schul-Schul-
anfang!anfang!
Nehmen Sie Rücksicht 
im Straßenverkehr!



www.kindernothilfe.de/testament

Machen Sie 
mehr aus Ihrem 
Testament.
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Zum Beispiel 
 einen Schulabschluss.

Ein Engagement
fürs Leben und
darüber hinaus

Als Pate sichern Sie die Zukunft  
Not leidender Kinder dauerhaft. 
 
Helfen Sie uns, Kindern eine hoffnungsvolle Zukunft zu gewähren.

 www.kinderzukunft.de

Jetzt Solidarität üben  
und Patewerden!

In schweren Zeiten helfen wir tragen

Undine und Josefi n Ewert
Gartenstraße 13, 74564 Crailsheim

PLATZIERUNGSWÜNSCHE
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch 

nicht immer berücksichtigt werden.



Kühnbachweg 7, 74594 Kreßberg-Rudolfsberg
Fax 0 79 51/46 98 03

E-Mail: munzelektrotechnik@t-online.de

Erdbestattungen
Feuerbestattungen

Friedwaldbestattungen

Telefon 0 79 57/87 99
Marktstraße 14, Marktlustenau

 Ihr Altgold ist Geld wert!
Vertrauen Sie dem Fachmann

Barankauf –  Sprechen Sie mit uns!
UNTERE TORSTR. 18
91555 FEUCHTWANGEN
TEL. 0 98 52/25 98
www.gutekunst-uhrenschmuck.de

DIE RICHTIGE ADRESSE FÜR ALTGOLD


